
RODING. Am Freitagabend wurde das
Rodinger Volksfest stimmungsvoll er-
öffnet – und es war der richtige Ein-
stieg in die „fünfte Jahreszeit“ an der
Regenreib’n. Gegen 20.30 Uhr stand
die offizielle Begrüßung durch Bürger-
meister Franz Reichold und Volksfest-
königin Julia Kasper auf dem Pro-
gramm.

Reichold freute sich, dass am ersten
Tag das Zelt so gut gefüllt war. Beson-
ders begrüßte er die zahlreichen Ab-
schlussschüler der Rodinger Schulen,
die sich zum Feiern in den ersten Bän-
ken eingefunden hatten. Er wünschte
allen schöne und festliche Tage.

Volksfestkönigin Julia Kasper zeig-
te sich ebenfalls erfreut, dass so viele

Gäste den Weg bereits am ersten Tag
nach Roding gefunden haben, genauso
wie das Stadtoberhaupt freue sie sich
auf die nächsten Tage, um gemeinsam
mit den Rodingern zu feiern.

Anschließend war die Band „Ka-
splattnrocker“ aus der Nähe von

St. Englmar an der Reihe. Die sechs
Musiker, die schon auf zahlreichen
Volksfesten und anderen Veranstal-
tungen in der näheren und weiteren
Umgebung spielten, zogen das Party-
volk schnell in ihren Bann. Und so
standen viele bald auf den Bänken. In

ihrem Repertoire hatten die Musikan-
ten jeden erdenklichen Partyhit und
so wurde am ersten Tag lange in die
Nacht hinein gefeiert. Auch auf dem
Vorplatz war viel los, das Wetter an
diesem sommerlichen Abend hätte
besser nicht sein können. (rtn)

GESELLIGKEIT Bürgermeister
und Volksfestkönigin hie-
ßen die Gäste willkommen.
Und die Kasplattnrocker
spielten zünftige auf.

Volksfeststimmungpur amerstenAbend

Ausgelassene Party-Laune: Vor allem das junge Publikum stand bald auf den
Bierbänken und brachte Schwung ins Zelt. Fotos: rtn

Volksfestkönigin Julia und Bürger-
meister Reichold begrüßen die Gäste.

RODING. Auch wenn am Freitag schon
die ersten Festbiermaßen durch die
Kehlen der Besucher flossen, der ei-
gentliche Bieranstich war traditionell
erst am Samstag nach dem großen Ein-
zug. Nachdem der Bürgermeister diese
Aufgabe vollzogen hatte und die durs-
tigen Kehlen mit einem ersten
Schluck nach einem kräftigen „Prosit
der Gemütlichkeit“ durch die Stadtka-
pelle gestillt waren, dankte er allen,
die zum Gelingen des Festzuges und
des gesamten Volksfestes beigetragen
hatten und haben.

Franz Reichold richtete besondere
Willkommensgrüße an Landrat und
Bezirkstagspräsident Franz Löffler,
MdL Dr. Karl Vetter, Staatssekretär a.
D. Markus Sackmann, die beiden Ro-
dinger Pfarrer, die Abordnung der
Bundeswehr mit Oberstleutnant And-
reas Schramm sowie dem Traditions-
verband mit Oberst a. D. Balve und
Oberst Graf Strachwitz. Festwirt Jupp
Brantl mit den Vertretern der Brauerei
Naabeck Wolfgang Rasl mit seiner Fa-
milie, Vertriebsleiter Georg Hauser
und Braumeister Eric Kulzer galt ein
Dank für das süffige Festbier.

Ein Dank ging auch an die Festkü-
che mit den Familien Haberzeth und
Gleixner und nicht an alle Vereinen
für die Teilnahme am sehenswerten
und großartigen Festzug ,ebenso an

die Polizei und Feuerwehr sowie die
Vertreter der Verwaltung, die diesen
„in geordnete Bahnen gelenkt haben“.
Auch dankte Reichold den Kapellen,

die den Zug durch die Straßen der
Stadtmusikalisch begleiteten.

„Das Rodinger Volksfest ist ein Fa-
milienfest und findet breite Anerken-

nung in der Bevölkerung“, so der Bür-
germeister. Auch in den nächsten Ta-
gen seien viele „Farbtupfer“ geboten,
bei denen sich die Teilnahme lohnt.
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VON PETER NICKLAS

BIERANSTICH Bürgermeister
dankt allen, die das Volksfest
wieder zu einem Erlebnis
werden lassen.

Ein „Auftakt nachMaß“ imBierzelt
Hochbetrieb herrschte nach dem Einzug im Bierzelt. Fotos: Nicklas

Ein Prosit auf das 61. Rodinger Volksfest Der Hahn war nicht ganz dicht.

Die Volksfestköniginnen durften gemeinsam auf die Bühne, ummit Markus Sackmann die Stadtkapelle zu dirigieren.

Tracht ist in
RODING. Das Volksfest ist auch die Zeit
der Tracht. Lena Wittmann und Max
Bauer freuen sich auf die nächsten
Volksfesttage und möchten recht herz-
lich den Mitterdorfer Burschenverein
grüßen. (rtn)

RODING. Im Rahmen des Volksfestes
richtet die Eisstockabteilung des BSV
Vaillant am Sonntag, 6. Juli, zum 32.
Mal die Stadtmeisterschaft im Stock-
schießen aus. Alle Vereine, Betriebe
und interessierte Gruppen aus dem
Stadtgebiet und Ortsteilen sind einge-
laden. Teilnahmeberechtigt sind Per-
sonen, die in diesem Bereich wohnen,
einen Arbeitsplatz haben, oder einem
Verein aus diesem Bereich angehören.
Pro Mannschaft muss mindestens ein
nicht aktiver Stockschütze eingesetzt
werden. Schirmherr ist Bürgermeister
Franz Reichold, Austragungsort die
Stockschießanlage am Esper, Beginn: 9
Uhr. Startgebühr: 25 Euro je Mann-
schaft. Anmeldung bis Freitag, 4. Juli
unter Tel. 01 60/96 78 97 83 oder im
Eisstockheim am Esper. Zu gewinnen
ist derWanderpokal, jeder Teilnehmer
erhält mindestens eine „Volksfest-
maß“. Siegerehrung erfolgt nach dem
Turnier durch den Schirmherrn und
die Volksfestkönigin auf der Stockan-
lage. Zuschauer erwünscht. Für das
leiblicheWohl ist gesorgt.

STOCKSCHIESSEN Turnier ist
am Sonntag, 6. Juli.

Stadtmeister
wird gesucht

RODING. Notar Bruno Mayer ist immer
wieder in Freundeskreisen für eine
Überraschung gut. Er und seine Kame-
raden, wie Raiffeisendirektor Herbert
Eder oder auch dritter Bürgermeister
AlfredWittmann, gehörtenmit zu den
ersten Besuchern des Volksfestes am
Freitag und genehmigten sichmit ihm
eine frische Maß im Biergarten der Ur-
weiß-Hütt’n. Um ins Bild der vielen
Trachtler zu passen, die heutzutage
ein solches Fest bestimmen, hatte er
dazu nach Feierabend zumindest die
richtige Kopfbedeckung parat. Ein fe-
scher grauer Hut, der noch dazu bei
richtiger Berührung auch noch die
passenden Geräusche von sich gab,
stieß auf allgemeinesWohlwollen.

GAUDINotar stattete sein
Freundemit Kopfbedeckun-
gen aus.

Bestens
behütet

Gut behütet zum Volksfestauftakt
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Verkehrsunfallflucht geklärt
Roding. Die Verkehrsunfallflucht

in Roding in der Kagerstraße im
Zeitraum von Donnerstag, 26. Juni,
19 Uhr, bis Freitag, 27. Juni, 7 Uhr,
konnte zwischenzeitlich geklärt
werden. Der Verursacher selbst
nahm Kontakt zur Polizei auf.

Kontrollen zum Volksfest
Roding. Im Rahmen des Ver-

kehrssicherheitsprogrammes 2020
wurden zu Beginn des Rodinger
Volksfestes am vergangenen Freitag
an insgesamt drei Örtlichkeiten im
Stadtgebiet Roding im Zeitraum
von 20 bis 2.30 Uhr Alkohol- und
Geschwindigkeitskontrollen durch-
geführt. Dabei mussten in der Fal-
kensteiner Straße insgesamt zwei,
in der Regensburger Straße 15 und
in der Bahnhofstraße zwei Fahr-
zeugführer aufgrund überhöhter
Geschwindigkeit beanstandet wer-
den. Den schnellsten Fahrer mit 96
bei erlaubten 50 Stundenkilome-
tern erwartet dabei nebst einem
Bußgeld in Höhe von 200 Euro und
zwei Punkten in der Verkehrssün-
derdatei ein einmonatiges Fahrver-
bot. Positiv zu verzeichnen war,
dass alle durchgeführten Alkohol-
tests allenfalls Werte deutlich unter
den zulässigen Grenzwerten erga-
ben.

■ Die Polizei meldet

Heute am Fest
Roding. Heute, Montag, ab 13

Uhr ADAC-Fahrradturnier. Zu-
gleich Stadtmeisterschaft „Wer
wird Fahrrad-Champion?“ auf dem
Allwetterplatz bei der Dreifach-
turnhalle. Leitung: MSC Roding im
ADAC. Ab 19 Uhr spielt im Rodin-
ger Volksfestzelt „Mia sans – die
Band“. Zudem ist heute Tag der
Soldaten, die Bevölkerung feiert
mit den Soldaten der Arnulfkaser-
ne. In der Er- dinger Urweis-
se Hütt’n legt DJ
Butch auf,
zudem
kann man
sich hier
die Fuß-
ballwelt-
meisterschaft
anschauen.

Thermenbus nutzen
Roding. Die „Badefreunde Bad

Füssing“ laden ein zur Dreibäder-
fahrt nach Bad Füssing, am Sonn-
tag, 6. Juli. Mitfahrgelegenheit be-
steht für alle Thermenfreunde. Ab-
fahrtzeiten: 7.10 Uhr Stamsried
Kraus/Multerer; 7.15 Uhr Strahl-
feld Verkehrsinsel; 7.20 Uhr Gstet-
ten/Hofinger; 7.25 Uhr Mitterdorf
Sparkasse; 7.30 Uhr Roding Auf-
fahrt Lidl; 7.35 Uhr Wetterfeld Bus-
haltestelle Ampel; 7.37 Uhr Pösing
Kirche; 7.40 Uhr Au-Ried Kreu-
zung-Kreisstraße; 7.50 Uhr Cham
West Josefskirche; 8 Uhr Cham
Floßhafen; 8.05 Uhr Cham OBI-
Parkplatz; 8.10 Uhr Wilting Gast-
haus Neuhierl; 8.15 Uhr Traitsching
Bushaltestelle; 8.20 Uhr Trebers-
dorf B 20 Bushaltestelle. Es werden
alle drei Thermen (Therme I, Euro-
patherme, Johannisbad) bei Hin-
und Rückfahrt angefahren. Die
Rückfahrt erfolgt um 15.30 Uhr ab
Johannisbad, dann im Drei-Minu-
ten-Takt Europatherme und Ther-
me I. Die Fahrt kostet 15 Euro, die
Kosten für den Eintritt werden
selbst übernommen. Anmeldungen
möglichst bis zum Vortag, jeweils
Samstag, 12 Uhr. Auch Nachmel-
dungen werden noch berücksich-
tigt. Ansprechpartner und Bordser-
vice sind Friedrich Wolf, Telefon
09461/2313, und Maria Babl, Tele-
fon 09466/452.

61. Volksfest erlebt grandiosen Auftakt
Fast 2 000 Teilnehmer und sechs Musikkapellen beim Einzug durch die Stadt dabei

Roding. (rk) Einen Auftakt nach
Maß, wie er nicht besser hätte sein
können, hat am Wochenende das 61.
Rodinger Volksfest erlebt. Nach der
allgemeinen Bierprobe am Freitag-
abend gab es am Samstagnachmit-
tag einen großartigen Einzug in das
Festzelt. Fast 2 000 Teilnehmer und
sechs Musikkapellen waren beim
Zug durch die Straßen der Stadt
zum Festzelt dabei. Dort nahm Bür-
germeister Franz Reichold den Bier-
anstich vor und stieß zusammen mit
Festwirt Jupp Brantl und der Volks-
festkönigin sowie den Vertretern
der Brauerei Naabeck auf ein gutes
Gelingen der Festwoche an.

Ein volles Zelt gab es bereits am
Freitagabend bei der allgemeinen
Bierprobe. Die „Kasplattenrocker“
heizten hier vor allem den jungen
Festbesuchern kräftig ein. Ein Mar-
kenzeichen ist seit vielen Jahren für
das Rodinger Volksfest der große
Einzug am Samstag. Und dieser
sprengte in diesem Jahr alle Rekor-
de. Angeführt wurde der Zug durch
eine Reiterstaffel des Pferdesport-
clubs. Ihr folgten die Stadtkapelle,
die Festwirtsfamilie Brantl, eine
Vielzahl von Ehrengästen mit Land-
rat Franz Löffler und Bürgermeister

Franz Reichold an der Spitze sowie
ein Zug der Bundeswehr mit
Oberstleutnant Andreas Schramm.
Einige tausend Zuschauer säumten
den Weg zum Festzelt und spende-
ten vor allem immer wieder den
hübschen Volksfestköniginnen
spontanen Beifall.

Die Zahl der Teilnehmer war
diesmal so groß, dass das große
Festzelt die Gäste nicht mehr fassen
konnte. Viele nahmen daher im

Biergarten vor dem Zelt Platz. Ge-
konnt, wenngleich auch mit leich-
ten Spritzern, zapfte Bürgermeister
Franz Reichold das erste Fass Fest-
bier aus der Brauerei Naabeck an
und stieß mit Festwirt Jupp Brantl,
der Volksfestkönigin Julia Kasper
und den Vertretern der Brauerei auf
ein gutes Gelingen an. „Es ist wie-
der so weit, ozapft is“, rief er den
Festbesuchern zu.

Sein Dank und Gruß galt allen

Ehrengästen, den Volksfestkönigin-
nen der letzten Jahre, den Geistli-
chen beider Konfessionen, Oberst-
leutnant Andreas Schramm, dem
Traditionsverband der Panzerauf-
klärer und nicht zuletzt der Fest-
wirtsfamilie Brantl. Dank ging an
die Brauerei für das süffige Festbier,
an Polizei und Feuerwehr, die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung für
die Vorbereitung sowie an die vielen
Vereine und Schausteller.

„Der Festzug in Roding ist einma-
lig“, meinte Reichold nicht ganz
ohne berechtigten Stolz. Auch das
Festprogramm könne sich mehr als
sehen lassen. Es bietet für alle Ge-
nerationen Abwechslung. Insge-
samt warte eine prächtige Festwo-
che auf alle Besucher. „Genießen sie
diese“, war der Wunsch des Stadt-
oberhauptes. Willkommensgrüße
richtete auch die Volksfestkönigin
an die Festbesucher und dirigierte
mit dem Festwirt, dem Stadtober-
haupt und Staatssekretär a. D. Mar-
kus Sackmann den bayerischen De-
filiermarsch.

Viele weitere Fotos gibt es im In-
ternet unter www.chamer-zei-
tung.de zu sehen.

Bürgermeister Reichold zapft mit wenigen Schlägen das
erste Fass an.

Festwirt, Schirmherr, Volksfestkönigin und die Repräsentanten der Brauerei Naabeck stoßen auf ein
gutes Gelingen der elf Festtage an.

Dirigierten gemeinsam: Staatssekretär a. D. Markus Sackmann, Festwirt Jupp
Brantl, Volksfestkönigin Julia Kasper sowie Bürgermeister und Schirmherr Franz
Reichold.

Das gibt es nur in Roding: die amtierende Volksfestkönigin Julia Kasper und ihre Vorgängerinnen zusammen auf der Bühne.

Drunt’n am Fest:
Da lacht der Festwirt
Bei so einem Volksfestauftakt wun-
dert es nicht, dass Festwirt Jupp
Brantl entspannt lächeln kann.
Oder war der Charme der Rodinger
Volksfestkönigin Julia Kasper die
Ursache? Wohl ein Zusammenspiel
vieler Faktoren: zwei klasse erste
Tage, ein süffiges Festbier, deftige,
gute Brotzeiten, vielseitige musika-
lische Unterhaltung und einfach die
Gemütlichkeit drunten am Regen-
ufer. Das am Sonntag wechselhafte
Wetter soll sich auch wieder bessern
– na dann nichts wie hinunter zum
Fest! Foto: Reinhard Schreiner
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